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Forstliche Betriebswirtschaftslehre  VL / ÜB 7 SS Möhring 

Tutorium: Excel als Hilfsmittel zur Lösung forstbetriebswirt-
schaftlicher Fragestellungen TUT 2 SS Schmidt-Walter / Möhring 

Forsteinrichtung VL / ÜB 2 SS Möhring / Leefken / Wobst 

Volkswirtschaftslehre/Forstliche Marktlehre  VL 4 WS Bergen 

Volkswirtschaftslehre/Forstliche Marktlehre  ÜB 2 WS Bergen 
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Vertiefung Forstliches Rechnungswesen VL / ÜB 2 SS Möhring / M. Schröder / v. Finckenstein 
Betriebswirtschaftliche Exkursionen EXK 1 SS Möhring / Leefken  
 

Masterstudium: Forstbetrieb u. Waldnutzung 
Betriebswirtschaftl. Planungs- und Entscheidungsmethoden VL / ÜB 2 WS Möhring  
Forstbetriebliches Management/Forstverwaltungslehre VL 2 WS Möhring  
Optimierungsmethoden in der Forstplanung VL / ÜB 2 WS Möhring / Ziegeler 

Projekt: Analyse eines forstlichen Eingriffs PROJ 0,5 WS Möhring / Leefken 

Steuerung und Analyse der Waldentwicklung  VL / ÜB 1,5 SS Möhring / Leefken 

Marktlehre der Forst- und Holzwirtschaft VL / ÜB 4 SS Olschewski / Dieter  
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Betriebswirtschaftl. Planungs- und Entscheidungsmethoden VL / ÜB 2 WS Möhring  
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Moderne Managementmethoden SE 2 WS Möhring / Borchers 
 



 - 3 -

FORSCHUNG 

BERGEN, V.: Mikroökonomische Analyse des Konsumverhaltens 

An Hand einzelwirtschaftlicher Daten über Einnahmen und Ausgaben von 1970 bis 2004 wird 
das Konsumverhalten eines Haushaltes untersucht. Die Konsumausgaben sind 15 Güterarten 
zugeordnet. Für jede Güterart werden Hypothesen zur Erklärung der Ausgaben im Zeitverlauf 
theoretisch begründet und empirisch getestet. Mit Hilfe eines Modells der adaptiven Planung 
ergänzt um besondere jährliche Ereignisse kann das Ausgabeverhalten befriedigend erklärt 
werden. Der Zusammenhang mit dem verfügbaren Einkommen deckt Strukturverschiebungen 
zwischen den Güterarten auf, die mit gesamtwirtschaftlichen Entwicklungen kompatibel sind. 

BOCKUM-DOLFFS, K. VON: Erfolgsfaktoren forstlicher Investitionen 

  Ziel der Untersuchungen ist es, Erfolgsfaktoren internationaler forstlicher Investitionen zu er-
mitteln und Risiken entsprechender zukünftiger Investitionen abzubilden. Grundlage dieser Ar-
beit ist eine Rentabilitätsanalyse ausgewählter Forstinvestitionen einschließlich einer vorheri-
gen gründlichen Aufarbeitung der Literatur zum Thema Wald als Vermögensobjekt und Kapi-
talanlage. 

KONRAD, W.: Gründung eines Dienstleistungsunternehmens im Bereich der Baumpflege 
Bäume im städtischen Bereich erfreuen sich aufgrund ihrer Wohlfahrtswirkungen großer Be-
liebtheit. Im Zusammenhang mit dieser Wertschätzung besteht auch ein Bedarf an einer um-
fassenden fachlich kompetenten Betreuung dieser Baumbestände bzw. Einzelbäume. Für die 
Absolventen der forstlichen Hochschulen bietet sich hier eine Möglichkeit, das erworbene 
Fachwissen konkret über die Gründung eines Dienstleistungsunternehmens den Nachfragern 
solcher Dienstleistungen zur Verfügung zu stellen. Ziel der Forschungsarbeit ist es, die be-
triebswirtschaftlichen Kenntnisse und Rahmenbedingungen herauszuarbeiten, welche für eine 
erfolgreiche Gründung eines Unternehmens im Bereich der Baumpflege benötigt werden. 

LUDWIG, A.; MÖHRING, B.; KLEINSCHMIT, C.: Clusterstudie Forst& Holz Niedersachsen – Öko-
nomische Analyse der Verfügbarkeit des Rohholzpotentials 
Im Rahmen der Clusterstudie werden in diesem Teilprojekt die technischen und ökonomi-
schen Restriktionen der Verfügbarkeit des Rohholzpotentials in Niedersachsen untersucht. 
Auf dieser Grundlage sollen dann in Abhängigkeit möglicher Holzpreisentwicklungen und dar-
aus resultierender Sortenaushaltungsänderungen verschiedene Nutzungsszenarien entwickelt 
werden, die wiederum der Ableitung von Handlungsstrategien für das Forst-Holz-Cluster die-
nen sollen. 

MÖHRING, B., GRAF GROTE, W. UND MEISGEIER, D.: Analyse der Verkehrswertverkäufe der 
BVVG 
Ziel des Vorhabens ist es, für die zurückliegenden Verkehrswertverkäufe von Forstflächen der 
BVVG eine differenzierende Analyse der preisbestimmenden Merkmale durchzuführen, um 
daraus Hinweise für ein vereinfachendes Bewertungsverfahren zur Ermittlung von Verkehrs-
werten von Forstflächen abzuleiten.  

MÖHRING, B. UND G. LEEFKEN: Untersuchungen im Rahmen des Betriebsvergleiches West-
falen-Lippe 
In diesem Projekt werden betriebswirtschaftliche Kennziffern des forstlichen Betriebsverglei-
ches in Westfalen-Lippe untersucht und diese Daten für aktuelle Forschungsaspekte aufbe-
reitet. Das vielfältige Datenmaterial ermöglicht es, die jeweils aktuellen Betriebszustände zu 
beschreiben und Einblicke in die in der Vergangenheit relevanten betrieblichen Einflußfaktoren 
zu gewinnen. 
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MÖHRING, B. UND MITARBEITER: Durchführung eines Betriebsvergleichs für nach EALG priva-
tisierte Forstbetriebe in den neuen Bundesländern (in Kooperation mit dem Be-
triebswirtschaftlichen Büro Göttingen) 
Ziele des Projektes: A) Intern: Ziel ist es, für die neu gebildeten Forstbetriebe ein langfristig 
angelegtes System mit einheitlicher und praxisbezogener Methodik zur Durchführung eines 
Betriebsvergleiches anhand bestimmter, zeitnah ermittelter Kennzahlen zu entwickeln, das als 
Teil des innerbetrieblichen Controlling zu verstehen ist. B) Extern: Der Betriebsvergleich hat 
auch wichtigen Informationscharakter nach außen. So gibt er einen verlässlichen Überblick 
über die betriebswirtschaftliche Situation verschiedener Betriebstypen, die auf gesetzlich fi-
xierter Basis privatisiert wurden. 

MÖHRING, B. UND RÜPING, U.: Bewertung forstlicher Nutzungbeschränkungen 
Vor dem Hintergrund der weiter zunehmenden Einschränkungen einer betriebswirtschaftlich 
optimalen Waldbewirtschaftung aufgrund einer Vielzahl von Gründen (u.a. Ausweisung von 
FFH-, Naturschutz- und Wasserschutzgebieten, naturschutz- und baurechtliche Kompensati-
onsmaßnahmen, Vertragsnaturschutz) ist es das Ziel des Projekts, ein auf praktische Fälle 
leicht anwendbares, in sich geschlossenes Bewertungskonzept zu entwickeln. Der in der be-
triebswirtschaftlichen Bewertungslehre dominierenden Ertragsbewertung folgend, soll das 
Konzept, im Gegensatz zu den bisher auf periodischen Zahlen beruhenden Bewertungsansät-
zen, auf jährlichen Erfolgsziffern (Annuitäten) aufbauen. Der Bedarf nach solchen jährlichen 
Zahlen wird von der Praxis zunehmend artikuliert, da jährliche Größen leicht interpretiert und 
mit denen anderer Bereiche (z.B. Landwirtschaft) verglichen werden können. 

OLSCHEWSKI, R.: Monetäre Bewertung biologischer Vielfalt von Landnutzungssystemen in 
einer mega-diversen Region Ecuadors (www.bio-sys.uni-goettingen.de) 
Die Basis für die Bewertung biologischer Vielfalt bildet zum einen die naturwissenschaftliche 
Bestimmung von Auswirkungen verschiedener Nutzungssysteme auf die Biodiversität. Zum 
anderen ist zu prüfen, welche Effekte die Biodiversität auf die verschiedenen Nutzungssy-
steme hat. Darauf aufbauend, werden - unter Anwendung ökonomischer Bewertungsverfahren 
- die Nutzen und Kosten alternativer Landnutzungssysteme bestimmt. Diese Forschungsar-
beiten sollen einerseits generalisierbare Verfahren zur Bewertung von Biodiversität vergleich-
barer Landnutzungen liefern. Andererseits bilden sie die Basis für praktikable Handlungs-
empfehlungen an die am Gesetzgebungsprozess beteiligten Akteure.  

OLSCHEWSKI, R.: Modellierung von Landnutzungsänderungen  
Im Rahmen des BIO-SYS-Projektes wird ein Landnutzungsmodell für eine Region im Südwe-
sten Ecuadors entwickelt. Mit Hilfe dieses Modells werden Landnutzungsänderungen simu-
liert, die sich aufgrund von Zahlungen für ökosystemare Leistungen ergeben. Dabei kann ge-
prüft werden, welche Zahlungsinstrumente für eine effiziente Erreichung von Schutzzielen, wie 
z.B. der Etablierung eines Biokorridors, geeignet sind. 

OLSCHEWSKI, R.: Nutzen-Kosten-Analyse von Landnutzungssystemen in Malawi  
Mittels Nutzen-Kosten-Analysen werden öffentliche Projekte auf ihre Effizienz geprüft. Im 
Rahmen des vorliegenden Projektes wurde untersucht, welche Nutzen und Kosten mit öffent-
lich geförderten Aufforstungsprojekten verbunden sind. 

RÜPING, U.: Bewertung forstwirtschaftlicher Gewässerschutzmaßnahmen und Optimierung 
raumbezogener Bewirtschaftungsszenarien zur Herleitung effizienter forstwirt-
schaftlicher Maßnahmenkombinationen für den Gewässerschutz 
Mit der EG-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) ist ein neuer Rahmen für das wasserwirtschaftli-
che Handeln festgelegt worden. Die WRRL ist eine der ersten umweltpolitischen Richtlinien 
der EU, die explizit ökonomische Instrumente nutzt, um die von ihr gesetzten Ziele zu errei-
chen. Damit erhalten ökonomische Überlegungen in den bisher naturwissenschaftlich und 
technisch geprägten Bereichen des Wassermanagements mehr Bedeutung. Die Berücksichti-
gung ökonomischer Aspekte ist Ausdruck der Erkenntnis, dass die Beachtung wirtschaftlicher 
Elemente zur Erreichung der Ziele unerlässlich ist und dass die Entscheidungsfindung durch 
eine verstärkte Berücksichtigung ökonomischer Informationen verbessert werden kann.  
Ziel der Forschung ist zum einen die Entwicklung eines Bewertungsverfahrens, mit dem forst-
liche Wasserschutzmaßnahmen und alternative Bewirtschaftungsarten der Forstwirtschaft, die 
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unterschiedliche Auswirkungen auf die Qualität und Quantität der Gewässer haben, betriebs-
wirtschaftlich quantifiziert werden können. Außerdem soll eine Optimierung raumbezogener 
Bewirtschaftungsszenarien durchgeführt werden, mit dessen Hilfe effiziente Maßnahmenbün-
del zur Umsetzung von forstlichen Gewässerschutzmaßnahmen hergeleitet werden können. 

RÜPING, U. UND GUTSCHE, C.: Untersuchung institutioneller Regelungen zur effizienten Um-
setzung nachhaltiger Wasserschutzleistungen 

   Durch forstliche Maßnahmen kann die Qualität und die Quantität der Gewässer beeinflusst 
werden. Häufig fehlt es jedoch an geeigneten institutionellen Regelungen, die die Umsetzung 
unterstützen und die Finanzierungsmöglichkeiten für nachhaltige Wasserschutzmaßnahmen 
aufzeigen. Mittels einer Literaturstudie sollen zunächst die vorhandenen institutionellen Rege-
lungen zur Unterstützung von Wasserschutzmaßnahmen in der Land- und Forstwirtschaft be-
schrieben und deren Vor- und Nachteile aufgezeigt werden. Für weitere und detaillierte Infor-
mationen sollen Experteninterviews durchgeführt werden. 

  Ziel des beantragten Projektes ist die Darstellung möglicher ökonomischer Instrumente/insti-
tutioneller Regelungen zur Umsetzung forstlicher Maßnahmen des Gewässerschutzes. 

STAUPENDAHL, K.: Betriebswirtschaftliche Strategien für eine nachhaltige Waldbewirtschaf-
tung unter sich wandelnden Klimabedingungen 
Noch mehr als die Landwirtschaft muß die Forstwirtschaft mit den jeweils vorgefundenen Fak-
toren wirtschaften, ohne auf deren Veränderung z.B. technisch oder duch kurzfristige Produk-
tionsumstellungen reagieren zu können. Die extrem langfristige forstliche Produktion beinhal-
tet auch das besondere ökonomische Problem der zeitlich entsprechenden, sehr hohen Kapi-
talbindung in den vorhandenen Waldbeständen. Bei den im Zuge der sich abzeichnenden 
Klimaänderungen zukünftig überwiegend erwarteten ungünstigeren Ertragsbedingungen und 
erhöhten Produktionsrisiken erscheint die Investitionsbereitschaft der Forstwirtschaft stark ge-
fährdet. Die Forstbetriebe benötigen deshalb zukünftig gegenüber den prognostizierten klima-
tischen Veränderungen flexible und insofern risikogeminderte Produktionssysteme, um wei-
terhin in die Waldwirtschaft investieren zu können.  

Unter Einsatz vorhandener wirtschaftlicher Forstbetriebsdaten sollen in Kooperation mit den 
Betriebsleitern/Eigentümern für ca. 5 Forstbetriebe (entlang eines räumlichen/klimatischen 
Gradienten) die im Gesamtprojekt zu entwickelnden möglichen Anpassungsstrategien für ver-
schiedene Klimaszenarien planerisch umgesetzt und betriebswirtschaftlich bewertet werden. 
Die Erfahrungen aus dem Planungsprozess und die Bewertungsergebnisse sollen dann in das 
gemeinsam mit den Projektpartnern zu erstellende praxisorientierte, forstliche Entscheidungs-
system einfließen. 

ZIEGELER, M.: Stand und Perspektiven des Holzverkaufs auf dem Stock in norddeutschen 
Privatforstbetrieben 
Die Holzproduktion als klassisches Geschäftsfeld der deutschen Forstbetriebe ist in der Regel 
immer noch deren wichtigste Einnahmequelle. Bei der Organisation der technischen Holzpro-
duktion und der Holzvermarktung zeigt sich insbesondere im Privatwald ein deutlicher Trend 
zur „Selbstwerbung“ des Holzes durch dessen Käufer. Vor diesem Hintergrund ist es das Ziel 
der Untersuchung, anhand empirischer Daten die aktuelle Relevanz dieser Holzver-
marktungsart in mittleren und größeren deutschen Forstbetrieben zu ermitteln. Dabei ist auf 
betriebsstrategischer Ebene, neben den aktuellen betrieblichen Rahmenbedingungen, der 
bisherigen Entwicklung sowie dem momentanen Umfang, die Ermittlung der Gründe für oder 
gegen diese Organisationsform der Holzvermarktung sowie die Einschätzung kunftiger Ent-
wicklungsperspektiven aus der Sicht der Forstbetriebe von zentraler Bedeutung. 

ZIEGELER, M.: Sicherung der Wertschöpfung im Rahmen der Vermarktung von stehendem 
Holz 
Grundsätzlich erscheinen verschiedene organisatorische Möglichkeiten geeignet, nachhaltig 
nutzbare Holzreserven im privaten wie im öffentlichen Wald effektiver als bislang zu mobilisie-
ren. Eine der am meisten diskutierten Möglichkeiten ist die, dass der einzelne Forstbetrieb / 
Waldbesitzer die Aufarbeitung und Vermarktung des Holzes nicht mehr in Eigenregie vor-
nimmt, sondern dass er dem Holzkäufer (z. B. einer Forstbetriebsgemeinschaft, einem forstli-
chen Dienstleistungsunternehmen oder einem Unternehmen der weiterverarbeitenden Holzin-
dustrie) ein Nutzungs- und Verwertungsrecht an dem aufzuarbeitenden stehenden Holz ein-
räumt. Dieser übernimmt unter Verwendung effizienter Verfahren und unter Ausnutzung von 
Skaleneffekten bei Vermarktung und Logistik den Prozess der technischen Produktion von der 
Holzernte im Bestand bis hin zum Transport in das weiterverarbeitende Werk. Für den einzel-
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nen Waldbesitzer bedeutet dieser Prozess gegenüber dem bisherigen Verfahren eine Ände-
rung seines betrieblichen Hauptproduktes, weg von den aufgearbeiteten und sortierten Roh-
holzsortimenten hin zur Vermarktung von stehendem Holz. Damit einhergehend ist eine An-
passung des gesamten betrieblichen Produktions- und Controllingsystems erforderlich, da die 
Elemente des traditionellen Systems wie die Produktplanung, die Standards der Produktbe-
schreibung und -erfassung, die Kontrolle sowie die Betriebsstatistik diesen Produktwechsel 
bislang noch nicht ausreichend berücksichtigen. Die Klärung der damit einhergehenden Fra-
gestellungen insbesondere vor dem Hintergrund der Problematik eventueller Wertschöpfungs-
verluste wird für die Umsetzung effizienter Produktions- und Vermarktungsverfahren und da-
mit für die Stärkung des Forstsektors von großer praktischer Bedeutung sein. 
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